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2 		  WIR ERREICHE ICH WEN?

Leitende Verwaltungsbeamtin
Frau Niewelt 039608 25138 p.niewelt@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Zentrale Dienste, Vergabestelle
Herr Alexander 039608 25118 n.alexander@amtneverin.de

Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kosin 039608 2510 i.kosin@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Beier 039608 25127 a.beier@amtneverin.de

Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Greeck 039608 25119 t.greeck@amtneverin.de

Personal/Lohn und Gehalt
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Gremienbetreuung/Amtsblatt, Backoffice
Frau Wiedemann 039608 25131 k.wiedemann@amtneverin.de

IT-Service
Herr Wojciak 039608 25111 d.wojciak@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Leiterin Amtskasse
Frau Spieker 039608 25115 a.spieker@amtneverin.de

Vollstreckung
Herr Hamann 039608 25132 p.hamann@amtneverin.de

Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Voigt 039608 25120 s.voigt@amtneverin.de

Finanzbuchhaltung und Anlagenbuchhaltung
Frau Köpsel 039608 25153 t.koepsel@amtneverin.de

Liegenschaften
Frau Rübekeil 039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Diekow 039608 25122 a.diekow@amtneverin.de

Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de

Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer 039608 25137 s.heuer@amtneverin.de

Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Jungmann 039608 25117 j.jungmann@amtneverin.de

Bauordnung, Feuerwehr
Frau Lenk 039608 25116 j.lenk@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rohde 039608 25121 p.rohde@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560 info@bmv-nb.de

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin
Amtsvorsteher: Herr Peter Enthaler, Tel.: 0151 1900 5389

E-Mail: peter.enthaler@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Sven Blank
2. Stellvertreter: Herr Christian Schenk
Schiedsstelle: Herr Rainer Klatt, Tel. 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Roswitha Clüver, Tel. 0395 5660453, E-Mail: roswitha@cluever.de

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.815 (Stand 30.09.2022)



		  3JUBILARE
Foto: pixabay.com

Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, 
dass nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) jede Person die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen 
einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde zu erhe-
ben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Wi-
derruf!

Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, 
Dorfstraße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge 
werden auf Anforderung auch zugesendet. Bei einem ver-
spätet eingereichten Widerspruch kann es zu Überschnei-
dungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

W ir  
grautlieren  

zur  
Diamantenen Hochzeit

dem Ehepaar
Helga und Dieter Belitz

aus Trollenhagen OT Podewall

dem Ehepaar
Vera und Erich Reinholz

aus Neverin

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und  Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und  
Bürgermeisterinnen und die Gemeindevertretungen Bürgermeisterinnen und die Gemeindevertretungen 
 gratulieren den Jubilaren im Monat Februar gratulieren den Jubilaren im Monat Februar

Frau Störmer, Anette Blankenhof zum 70. Geburtstag
Frau van den Berg, Rosemarie Blankenhof OT Chemnitz zum 85. Geburtstag
Herrn Unruh, Enno Brunn zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Schlingmann, Heinrich Brunn OT Roggenhagen zum 75. Geburtstag
Herrn Maak, Jürgen Neddemin OT Hohenmin zum 75. Geburtstag
Herrn Lubs, Horst-Günter Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Schönfeld, Gudrun Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 80. Geburtstag
Herrn Krill, Holger Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 80. Geburtstag
Frau Geppert, Ursula Neverin zum 75. Geburtstag
Herrn Gau, Eckart Neverin OT Glocksin zum 70. Geburtstag
Herrn Ketter, Walter Sponholz zum 80. Geburtstag
Frau Schönfisch, Sonja Sponholz zum 70. Geburtstag
Herrn Wolf, Wilfried Sponholz OT Rühlow zum 70. Geburtstag
Frau Schult, Siegrid Trollenhagen zum 80. Geburtstag
Herrn Freude, Gerald Wulkenzin zum 75. Geburtstag
Frau Lange, Ilse Wulkenzin zum 95. Geburtstag
Herrn Ewald, Arno Wulkenzin OT Neuendorf zum 85. Geburtstag
Frau Lücht, Anna Wulkenzin OT Neuendorf zum 90. Geburtstag
Frau Niebuhr, Angela Wulkenzin OT Neuendorf zum 80. Geburtstag
Frau Stahnke, Edeltraud Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herrn Bartsch, Wolfgang Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen

Die Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen umfasst die 
Orte: Alt Rehse, Breesen, Chemnitz, Kalübbe, Mallin, Neu 
Rhäse, Neuendorf, Neu-Wustrow, Passentin, Pinnow, Weitin, 
Wulkenzin, Wustrow, Woggersin und Zirzow.
Online: www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert
Alter Damm 48, 17039 Wulkenzin
Tel.: 0395 5823442 oder Mobil: 0151 50426020
E-Mail: wulkenzin-breesen@elkm.de oder katharina.seuffert@
elkm.de

Unser Kirchenbüro ist für Sie geöffnet:
dienstags, mittwochs und donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr

Die nächsten Termine mit Zeit und Ort

Sonntag, 29.01.2023
10:00 Uhr Kirche Chemnitz
Gottesdienst in der Winterkirche
Mittwoch, 01.02.2023
19:00 Uhr Pfarrhaus Wulkenzin
Bibeltage 2023: Gesprächsabend
Sonntag, 05.02.2023
10:00 Uhr Pfarrhaus Wulkenzin
Gottesdienst in der Winterkirche im Pfarrhaus
Sonntag, 12.02.2023
10:00 Uhr Kirche Woggersin
Gottesdienst: Sexagesimä
Sonntag, 19.02.2023
10:00 Uhr Kirche Weitin
Gottesdienst: Estomihi
Montag, 20.02.2023
19:00 Uhr Pfarrhaus Breesen

„Ping an“ - Willkommen in Taiwan.
Wir lernen Land und Leute kennen; Gesprächsabend mit 
Christine Rathke und Pastorin Seuffert
Sonntag, 26.02.2023
10:00 Uhr Kirche Zirzow
Gottesdienst: Invokavit
Freitag, 03.03.2023
15:00 Uhr neue Mehrzweckhalle Diakonie Weitin, gegen-

über der Kirche Weitin

Weltgebetstag Taiwan: Glaube bewegt

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch 
es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat 
und dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in 
Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es 
„zurückholen“ - notfalls mit militärischer Gewalt.
Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19.

Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben 
erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.
Seit 1992 ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter 
Demokratie.
Zum Weltgebetstag rund um den 3. März 2023 laden uns Frau-
en aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass 
wir diese Welt zum Positiven verändern können - egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

In eigener Sache: Stellenausschreibung 
Gemeindepädagog*in (m/w/d)

In der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Gemeindepädagog*innenstelle 
(FH) zu besetzen. Der Stellenumfang beträgt 75 %.
Wir suchen in Kooperation mit der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Emmaus-Staven eine Gemeindepädagogin/
einen Gemeindepädagogen, die/der Lust hat, neue Wege in der 
Arbeit mit Familien zu beschreiten und dabei den christlichen 
Glauben lebendig werden zu lassen.
Haben Sie Freude daran,
•	 den christlichen Glauben lebendig werden zu lassen
•	 In der Zusammenarbeit mit motivierten Kirchenältesten, 

einer Pastorin und einem Pastor und ehrenamtlich Enga-
gierten in den 22 Dörfern und Weilern.

•	 Gemeinsam mit Kindern und Familien aktiv zu werden 
und für sie geistliche Angebote zu schaffen

•	 Gemeinsam mit den Wohnstätten für Menschen mit 
Behinderung inklusive Gemeinde zu entwickeln

•	 In aller Freiheit den Möglichkeiten und Bedürfnissen 
eines veränderten, ländlichen Wohnens nachzuspüren 
und neue Wege auszuprobieren

•	 in den Kindergärten unterschiedlichster Träger und dem 
Schulstandort Neverin mit angeschlossenem Hort Fami-
lienarbeit aufzubauen

•	 mit dem gemeindepädagogischen Team der Stadt regio-
nale Ferien- und Freizeitangebote zu entwickeln

•	 die wunderschönen renovierten Kirchen und die beiden 
Pfarrzentren in Wulkenzin und in Staven mit viel Platz für 
Ideen und unterschiedlichsten Räumlichkeiten zu entde-
cken und mit Leben zu erfüllen,

sind Sie uns herzlich willkommen.
Führerschein Klasse B und ein eigener PKW sind erforderlich.
Eine berufsbegleitende Ausbildung ist möglich.

Sie wollen neue Wege beschreiten? - Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Kirchengemeinderat 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Wulkenzin-
Breeesen, Alter Damm 48, 17039 Wulkenzin. Bei Fragen zur 
Stellenausschreibung wenden Sie sich auch gerne an unser 
Kirchenbüro und vereinbaren einen Gesprächstermin.
Im Vertrauen auf Gottes Hilfe wünsche ich Ihnen Gottes 
immerwährenden Schutz und Segen, jetzt und an jedem 
einzelnen Tag im neuen Jahr.

Ihre Pastorin Katharina Seuffert
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Stellenausschreibung
Im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte gelegen, versteht sich das Amt Neverin als Dienstleister für  

ca. 9.000 Einwohnerinnen und Einwohner in 12 Gemeinden und viele kleine und mittelständische Unternehmen.

Im Amt Neverin ist zum 01.04.2023 die unbefristete Vollzeitstelle

Sachbearbeiter/in IT/ Digitalisierung und Datenschutz (m/w/d)
zu besetzen. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 39 Stunden.

Diese Aufgabenschwerpunkte erwarten Sie:
• Ansprechpartner für die MitarbeiterInnen der Verwal-

tung in sämtlichen IT- Angelegenheiten
• In Abstimmung mit unseren externen Dienstleistern:

o Betreuung der IT-Komponenten (Hard- und Software) 
der Verwaltung des Amtes Neverin

o ErmittlungdesBedarfsgeeigneterIT-Hard-und Software 
inkl. Vorbereitung der Beschaffung, Installation und 
KonfigurationDienstleistern

o Administration der IT-Infrastruktur inkl. der Wartung 
und Fehleranalyse

• Steuerung und Begleitung von Projekten im Rahmen 
der Digitalisierung der Verwaltung

• Einführung und Pflege eines Mobile Device Manage-
ment

• Erarbeitung und Umsetzung von Konzepten zur Opti-
mierung der eingesetzten IT-Technik

• Übernahme der Funktion des behördlichen Daten-
schutzbeauftragten

• Sicherstellung der Informationssicherheit
• stetiger Support zur Einhaltung datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen
• Bindeglied zur Grundschule hinsichtlich der IT-Be-

schaffung und Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen

• die Übernahme weitere Tätigkeiten bleibt vorbehalten

Das bringen Sie mit:
• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung im IT 

Bereich, vorzugsweise im Bereich Systemadministrati-
on bzw. Fachinformatik oder gleichwertig

• eine in Deutschland gültige Fahrerlaubnis

Darüber hinaus verfügen Sie über:
• einen sicheren Umgang mit moderner Informations- 

und Kommunikationstechnik
• wünschenswert sind bereits vorhandene Berufserfah-

rung in der Administration in einem Windows- Umfeld 
bzw. in einer Kommunalverwaltung

• hoher Anspruch an die eigene Arbeitsqualität hin-
sichtlich der Verfügbarkeit von IT-Anwendungen und 
Diensten

• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und 
Organisationsgeschick sowie eine gute Auffassungs-
gabe, Teamfähigkeit und Kooperationsvermögen

• selbstständige, zuverlässige und sorgfältige Arbeits-
weise

• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung je nach den persönlichen Voraussetzungen 

und in Abhängigkeit von der Qualifikation bis Entgelt-
gruppe 9 b nach TVöD (VKA)

• Vereinbarkeit von Beruf und Familie (z.B. durch flexible 
Arbeitszeiten, Telearbeit)

• eine interessante, verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit

• Fahrradleasing (Möglichkeit zur Entgeltumwandlung 
zum Zwecke des Leasings von Fahrrädern)

• min. 30 Tage Urlaub
• zusätzliches Leistungsentgelt als einmalige Zahlung 

jährlich nach TVöD (VKA)
• Jahressonderzahlung nach TVöD (VKA)
• betriebliche Altersversorgung (Zusatzversorgung des 

öffentlichen Dienstes)
• vermögenswirksame Leistungen nach TVöD (VKA)
• vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
• aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen 

Verwaltung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (Anschreiben, ausführlicher Lebenslauf, Zeug-
nisse) schriftlich bis zum 28.02.2023, 12:00 Uhr an:

Amt Neverin
Sachgebiet Personal

Dorfstraße 36
17039 Neverin

oder reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (möglichst 
als eine PDF-Datei) online über unsere Submitbox (daten-
schutzkonforme Übertragung) ein.
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den 
Fachbereichsleiter Zentrale Dienste, Herrn Alexander (Te-
lefon: 039608 251 18 oder per E-Mail an n.alexander@amt-
neverin.de).

Bitte beachten Sie:
Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewer-
bungen - unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethni-
scher und sozialer Herkunft, Religion/ Weltanschauung, 
Behinderung, Alter sowie sexueller Identität.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber/in-
nen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Es wird darum gebeten, eine Schwerbehin-
derung bzw. Gleichstellung im Sinne § 68 SGB IX bereits 
bei der Bewerbung mitzuteilen.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass die mit der 
Bewerbung in Zusammenhang stehenden Kosten nicht 
vom Amt Neverin übernommen werden. Postalisch über-
sandte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn der/die Bewerber/in einen ausreichend frankierten 
Rückumschlag beilegt.
Sofern Sie eine Absage bekommen, bewahren wir Ihre Un-
terlagen bis zum Ablauf der 2- Monatsfrist gemäß § 15 AGG 
auf. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen auf Grundlage datenschutzrechtli-
cher Bestimmungen vernichtet. Die Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage des Artikel 
6 Absatz 1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung - zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen - in Verbindung 
mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V.

Neverin, 18.01.2023

gez. Enthaler
Amtsvorsteher
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Frau Radtke bei der Weih-
nachtsgeschichte

Weihnachtszauber und Adventsmarkt in Chemnitz
Am 03.12.2022 fand der Adventsmarkt organisiert von den 
Mitgliedern des Kulturvereins Gemeinde Blankenhof e.V. statt. 
Bevor das bunte Treiben rund ums alte Schloß losging, fand 
in der Kirche die Veranstaltung „Weihnachtszauber“ statt, or-
ganisiert vom Förderverein Dorf und Kirche.
Die Pastorin Frau Seuffert eröffnete das Programm mit Weih-
nachtssingen begleitet vom Pianisten Thomas Fritsche.
Die plattdeutsche Lesegruppe unter Leitung von Herrn Hein 
lasen amüsante Weihnachtsgeschichten auf humorvoller 
plattdeutscher Art vor. Ein absoluter musikalischer Genuss 
waren die Weihnachtslieder, vorgetragen mit der glockenkla-
ren Stimme von Angela Vohs, zeitweise im Duett mit ihrem 
Ehemann Marcus Vohs. Zum Abschluss dieser gelungenen 
Veranstaltung, organisiert mit viel Liebe zum Detail, las Frau 
Helga Radtke in einem eigens für sie organisierten Ohrensessel 
ihre rührende plattdeutsche Weihnachtsgeschichte vor.
Im Anschluss ging es zum Adventsmarkt, wo die Kinder der 
Kita Chemnitz mit einem kleinen Weihnachtsprogramm den 
Adventsmarkt eröffneten. Das Besondere an diesem schon alle 
Jahre zur Tradition gewordenen Adventsmarktes war, dass er 
dieses Mal nicht nur vor dem Schloß sondern auch in einigen 
Räumen im Schloß stattfand. Die Fam. Winter, die dem alten 
Schloß wieder Stück für Stück Leben einhauchen ermöglichten 
die Nutzung der Räume. Dafür ein herzliches Dankeschön.
So konnten der ehemalige Saal und Gaststätte, für handwerkli-
che Verkaufsstände sowie Weihnachtsbasteln genutzt werden. 
Für abwechslungsreiche kulinarische Speisen sowie Glühwein 

mit und ohne Schuss sorgten 
die fleißigen Helfer des Kul-
turverein. Wer beim Anstehen 
kalte Füße bekam konnte sei-
nen Glühwein in den Räumen 
des alten Schloßes am Kamin 
genießen. Die Organisatoren 
waren von der großen Anzahl 
der Besucher sehr erfreut aber 
leider auch etwas überrascht 
worden, was leider zu längeren 
Wartezeiten an den Verkaufs-
ständen führte.
Für die kleinen Gäste war eine 
Weihnachtsbastelstrasse von 
Frau Bahle vorbereitet worden 
und zusammen mit Frau Militz 
wurden die Kinder unterstützt.
Seinem Abschluss fand der Adventsmarkt mit einer Feuershow 
von der Rethra-Feuercrew. Die Darbietung von Frau Katja Meier 
löste im Publikum große Begeisterung aus und so ging der 
diesjährige Adventsmarkt seinem Ende entgegen. An dieser 
Stelle sei nochmals großer Dank und Anerkennung dem Förder-
verein Dorf und Kirche e.V. sowie dem Kulturverein Gemeinde 
Blankenhof e.V. für die geleistete Arbeit, dem Ideenreichtum 
der Organisatoren die zum Gelingen beigetragen haben und 
zur Bereicherungunsres Dorflebens.� Edelgard Kreutzfeldt
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Advendszeit in Neuenkirchen
Am 26.11.2022 folgten zahlreiche Besucher der Einladung 
des Dorfclubs Neuenkirchen. Dieser hatte alle Bürgerinnen 
und Bürger zu einem gemütlichen Adventsnachmittag in den 
festlich geschmückten Gemeindesaal in Neuenkirchen gela-
den. Ab 14:00 Uhr konnte man sich an der weihnachtlichen 
Kaffeetafel bei selbstgebackenen Kuchen und warmen Ge-
tränken austauschen und gemeinsam in die Vorweihnachts-
zeit starten. Neben zahlreichen Bastelangeboten für Jung 
und Alt, war der Besuch des Weihnachtsmannes natürlich 
der Höhepunkt des Tages. Gegen 15:30 Uhr war es dann 
endlich so weit.

Mit einem kräftigem Ho-Ho-Ho und einem vollem Geschen-
kesack stampfte der Besucher des Nordpools durch den Saal 
und fand seinen Platz an der leuchtenden Weihnachtstanne. 
Alle Kinder hatten nun die Gelegenheit ihren Wunschzettel 
persönlich an den Weihnachtsmann zu überreichen und ihre 
Wünsche, mit einem Gedicht oder einem Lied, noch etwas 
Nachdruck zu verleihen. Als kleinen Vorgeschmack erhielt 
jedes Kind eine süße Weihnachtsüberraschung, ehe Knecht 
Ruprecht mit einem gemeinsam gesungenen „Oh Tannen-
baum“ verabschiedet wurde. Der Duft von Bratwurst, Glüh-
wein und heißem Apfelsaft lockte die Besucher nun nach 
draußen an die wärmenden Feuerschalen, wo der Tag bei 
weihnachtlicher Musik seinen Ausklang fand.

Zu guter Letzt gilt allen Helferinnen und Helfern des Advents-
nachmittages für die großartige Organisation und Durchfüh-
rung ein großes DANKESCHÖN.

Dorfclub Neuenkirchen 

� Fotos: Falco Niemann

Weihnachtsgeschichte am 24. Dezember in Ihlenfeld
Mehrere Wochen haben Kinder und Jugendliche aus Ihlen-
feld die „Weihnachtsgeschichte“ einstudiert, um diese am  
24. Dezember zum Weihnachtsgottesdienst in der Kirche 

aufführen zu können. 
Mit einer vollen Kirche dankten die Ihlenfelder der Kirchge-
meinde und allen Beteiligten.
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Weihnachtskonzert am 3. Dezember sorgte für eine volle Kirche
Nach der Corona-Pause der letzten Jahre fand am 3. De-
zember wieder ein vom SFV organisiertes Weihnachtskon-
zert in der Ihlenfelder Kirche statt. 
Musiker und Schüler der Musikschule kon.centus sorgten mit 
einem abwechslungsreichen Programm für eine volle Kirche 

in weihnachtlicher Atmosphäre. Der SFV dankt allen Mitwir-
kenden, Gästen und Helfern sowie allen Spendern, die die 
Weiterleitung von 300 € an die Aktion „Brot für die Welt“ mög-
lich machten.
Alexander Schmidt

Weihnachtssingen  
unter der Tanne am 9. Dezember

Das inzwischen traditionelle Weihnachtssingen unter der 
Tanne am Speicher in Ihlenfeld fand am 9.Dezember auf 
Einladung des SFV statt. Gut 60 Hobbysänger und -sänge-
rinnen trafen sich in stimmungsvoller Atmosphäre.

Alexander Schmidt

Zur traditionellen

laden wir alle Frauen der 

(Einlass ab 14:30 Uhr)

am Mittwoch, 08. März 2023
von 15:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

im Speicher Ihlenfeld

Gemeinde Neuenkirchen recht herzlich ein.

gesellige Stunden.

Für die Frauen aus Neuenkirchen, Luisenhof 

Bei Kaffee und Kuchen sowie einem
kleinen Abendimbiss wünschen wir ein paar

Um Anmeldung bis zum 28.02.2023  im Amt Neverin       
unter 039608-25131 (Frau Wiedemann) wird gebeten

und Magdalenenhöh wird die An- und Abfahrt organisiert.

Der Bürgermeister
Gemeindevertretung Neuenkirchen

Der Bürgermeister
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Grundsanierung der MSE 72 inklusive Nebenanlagen und Parkplätzen

Sehr verehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 6. Februar 2023 beginnt, vorbehaltlich günstiger Witterungsverhältnisse, die grundhafte Sanierung der Dorfstraße ab 
Kreuzung Wasserturm bis Höhe der alten KITA in Richtung Neverin.

Krabbelgruppe für Kleinkinder
Einige Eltern in unserer Gemeinde möchten eine „Krab-
belgruppe“ für Eltern von Kindern zwischen 0-3 Jahren 
ins Leben rufen. 
Diese „Krabbelgruppe“ trifft sich jeden Freitag von 9.30 - 
11 Uhr im Speicher in Ihlenfeld und soll Möglichkeit zum 

Austausch unter den Eltern und Bewegungsangebote für 
die Kinder bieten. Interessierte Eltern werden gebeten, 
sich kurz bei Claudia unter 0177 - 6145416 oder Constan-
ze unter 0152 - 06694847 anzumelden.

Alexander Schmidt

Vorabinformation:  
Vollsperrung der Dorfstraße ab 06.02.2023

Skizze zum geplanten Ausbau der Parkplätze an den Wohnblöcken ©UWT

Skizze der geplanten Baumaßnahme ©UWT
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Es handelt sich hierbei um ein Gemeinschaftsprojekt des 
Landkreises MSE, der Neubrandenburger Stadtwerke und 
der Gemeinde Neverin, das folgende Baumaßnahmen be-
inhaltet:
•	 Verlegung neuer Trink-, Schmutz- und Regenwasser-

leitungen
•	 Erneuerung der Wasseranschlüsse der anliegenden 

Gebäude
•	 Erneuerung der Fahrbahndecke und Verbreiterung 

des Kreuzungsbereiches zur Neubrandenburger 
Straße

•	 Neubau eines kombinierten Geh- und Radweges auf 
der Seite der Wohnblöcke mit Anschluss an vorhande-
nen Radweg Richtung Glocksin

•	 Erweiterung und Ausbau beider Parkplätze an den 
Wohnblöcken

Die Planungen sehen Bauarbeiten bis voraussichtlich Ende 
November 2023 vor.
Durch die Kombination mehrerer seit langen geplanten 
Baumaßnahmen, die letztlich Zeit und Kosten sparen soll, 
wird es zu Verkehrseinschränkungen kommen, über die ich 
Sie hiermit vorab informieren möchte (vorbehaltlich etwai-
ger Änderungen):
•	 Vollsperrung der Dorfstraße ab Kreuzung Wasserturm 

bis Ortsausgang beidseitig
•	 Einrichtung einer Umleitung über Glocksin, Neuenkir-

chen, Ihlenfeld
•	 zeitweise stark eingeschränkte Nutzung der Parkplät-

ze an den Wohnblöcken mit beschränkter Zufahrt nur 
für Anwohner

•	 Sperrung des Seewegs und somit keine Zufahrt zu 
den Garagen am See

Grundstückseigentümer in der Dorfstraße, sowie die Mie-
ter der Wohnblöcke erhalten während der Baumaßnahme 
eine Zufahrtsmöglichkeit. Wege für Rettungsdienste und 
Versorgungsfahrzeuge werden freigehalten.

Wichtige Information für die Mieter der Dorfstraße 1-3, 
4-7 und 41a-41c
Je nach Stand der Bauarbeiten wird es zu einer starken Re-
duzierung der Parkplatzflächen kommen. Bitte nutzen Sie 
alternativ den Parkplatz am KTO bzw. am Amtsgebäude. 
Um eine Leerung der Müllcontainer gewährleisten zu kön-
nen, müssen diese zeitweise an die Straße gestellt werden. 
Bitte planen Sie hier längere Fußwege als üblich ein.

Wichtige Information für Garagenbesitzer am See
Nach aktuellem Stand ist es leider nicht vermeidbar, dass 
die Zufahrt zu den Garagen komplett gesperrt wird. Die An-
fahrt mit PKW bzw. das Abstellen von PKW in den Garagen 
wird daher von Februar bis November nicht möglich sein. 
Sollte sich hier eine Änderung ergeben, informieren wir Sie.
Für die mit der Baumaßnahme einhergehenden Unan-
nehmlichkeiten bitte ich bereits vorab um Verständnis und 
Geduld.
Bei Fragen stehen die Kollegen des Bauamtes Neverin und 
ich gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Nico Klose
Bürgermeister

Endlich gibt es einen neuen Spielplatz in Sponholz
Am 5. Dezember 2022 eröffnete der Bürgermeister und eini-
ge Gemeindevertreter:innen den neuen Spielplatz in Spon-
holz. Dieser ist jetzt auf dem ehemaligen Schulgelände zu 
finden. „Schön ist er geworden“, dass konnte man von Klein 
und Groß hören. Vorab wurden durch Herrn Buttler, Vater 
zweier Töchtern der Gemeinde, einige wichtige Vorberei-
tungen getroffen. Er entsorgte alte Gehwegplatten und be-
reitete die Fläche grob für den Aufbau vor. Dafür möchte 
die Gemeinde ein großes Dankeschön aussprechen. Es ist 
schön, dass sich fleißige Eltern gemeinnützig engagieren. 

Im Frühjahr wollen einige Eltern den Spielplatz in Eigenregie 
noch etwas verschönern und erweitern. Der neu gepflasterte 
Gehweg zum Spielplatz und Gemeindezentrum, rundet das 
Gesamtbild ab.
Es waren ein paar gesellige Stunden mit einer Kleinigkeit zu 
Essen und Trinken - danke für die rege Teilnahme.
Unseren Kindern wünschen wir viel Spaß beim Spielen.

Katrin Mülling
1. stellv. Bürgermeisterin



		  11AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Gemeinsames Adventssingen

An drei aufeinander folgenden Freitagen 
im Dezember sang und klang es abwech-
selnd in Buchhof, Trollenhagen und Pode-
wall. Am Haus Buchhof, vor dem Gemein-

dehaus Trollenhagen und in der Dorfkirche Podewall wurden 
mit instrumentaler Unterstützung Lieder zur Weihnachtszeit 

gesungen. Es gab Glühwein, Apfelpunsch und selbst geba-
ckene Lebkuchen. 
An Feuerschale und Schwedenfeuern erzählte man Ge-
schichten, wie Weihnachten früher erlebt wurde. Das waren 
stimmungsvolle Stunden im Advent.
Andreas Pietsch

Immer wieder schön!
Einer guten Tradition folgend trafen sich die Seniorinnen und 
Senioren, sowie die Angestellten und Abgeordneten der Ge-
meinde Sponholz, am 03. Dezember 2022 nachmittags im 
Gemeindezentrum zu einer gemeinsamen Weihnachtsfei-
er. Wegen zwei Jahren Corona-Pause war die Beteiligung 
erfreulich groß. Nach einer herzlichen Begrüßung nahmen 
alle an der festlich geschmückten Kaffeetafel und bei weih-
nachtlicher Musik ihren Platz ein. Schon nach kurzer Zeit 
entwickelten sich angeregte Gespräche in einer gemütlichen 
Atmosphäre. Gut gelaunt wurde dann auch so manches 
Gläschen Wein und Bier geleert, bevor zu frühabendlicher 
Zeit eine „bulgarische Soljanka“ den Magen erfreute und die-
ses tolle Gemeinschaftserlebnis abrundete. Alle Teilnehmer 

waren voll des Lobes über die weihnachtliche Gestaltung und 
das zubereitete Essen durch die Familie Marbach. Zufrieden 
konnten alle den Heimweg antreten, egal ob in Eigenregie 
oder mit dem Mannschaftsfahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr Sponholz- Rühlow. Danke an die Kameraden für ihre 
Unterstützung. Um das herrliche Miteinander auch weiterhin 
zu pflegen laden wir schon heute alle Seniorinnen und Se-
nioren der Gemeinde zu unserem monatlichen Rentnerfrüh-
stück am 19.01.2023 ins Gemeindehaus Warlin ganz herzlich 
ein. Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern gesunde 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Ihre Gemeindevertretung Sponholz
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Aufruf zum Subbotnik in Trollenhagen

Fleißige Helfer werden wieder am 25. Februar um 10 Uhr 
gebraucht. Um 10 Uhr ist Treffpunkt vor dem Gemeindehaus 
Trollenhagen.
Dringend erforderlich sind Rückschnitte an Sträuchern, die 
nur bis Ende Februar möglich sind. Gearbeitet wird an Spiel-
platz, Gemeindehaus, Hobbyland und Caroline-Rudolphi-
Denkmal. Wenn alles erledigt ist, gibt es Bratwurst und Ge-
tränke.

Andreas Pietsch

Vortrag Filmdokumente  
vom Naturparadies Wrodow

Eine Vortragsreihe zur Feuchtsenke Wrodow startet am 8.2. 
um 19:00 Uhr in der Hausarztpraxis Thomas Hanff in Trol-
lenhagen.
Die einzigartigen Filmdokumente des Arbeitskreises Fisch-
otterschutz des BUND bieten Einblick in das Leben des 
Fischotters und die Vogelwelt dieses Naturparadieses.
Teilnahme nur nach telefonischer Anmeldung bis 3.2. unter 
Tel. 0395 77755453 (Anrufbeantworter).

Andreas Pietsch

Weihnachtsfeier  
im Gemeindehaus Trollenhagen

Zur diesjährigen Weihnachtsfeier am 14. Dezember. fanden 
sich zahlreiche Gemeindemitglieder im festlich geschmückten 
Saal ein. 
Die Kinder der Kita Kinnerstuw führten ein lustiges Programm 
mit Liedern und Gedichten auf. Danach gab es für die Kleinen 
von der Gemeinde tolle Weihnachtsgeschenke.
Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen wurde es ein 
schöner Nachmittag mit vielen Gesprächen. Die Veranstal-
tung wurde mit weihnachtlicher Musik von Ziehharmonika und 
Akkordeon begleitet.

Andreas Pietsch

Jahresplan des Dörferdreieck e. V.

Folgende Termine sollten sich Interessierte vormerken 
bzw. frei halten:

08.03. Frauentagsfeier 02.09. Gemeindefest
28.04. Kräuterwanderung 04.11. Subbotnik
13.05. Aktiv im Mai 10.11. Martinsumzug
03.06. Kinderfest 18.11. Kreativmesse/

Herbstmarkt

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.

Andreas Pietsch
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Kinder-Weihnachtsfeier im Speicher
„O du fröhliche...“ ertönt es im 
Raum, es duftet nach Plätzchen 
und der Kakao steht bereit. Wenn 
die Tage bis Weihnachten gezählt 
werden, Tag für Tag ein Türchen 
im Adventskalender geöffnet wird, 
überlegte sich der Kultur- und Spei-
cherverein Woggersin e. V. ein be-
sonderes Erlebnis. Erstmalig lud 
der Verein im Jahr 2022 alle Jüngs-
ten aus dem Dorf zur ersten Kinder-
Weihnachtsfeier ein. Neben den 
kleinen Köstlichkeiten, standen un-
terschiedliche Bastelsachen bereit. 
Gemeinsam wurde an den ersten 
Weihnachtsgeschenken in Form 
von Schneekugeln gebastelt und 
die Kinder konnten ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen.

Sogar der Weihnachtsmann über-
zeugte sich und alle Kinder waren 
sehr erstaunt und erfreut, dass er 
den Weg in den Speicher Wogger-
sin gefunden hat. Gemeinsam san-
gen die Kinder und auch die Eltern 
und Großeltern dem Weihnachts-
mann ein paar Weihnachtslieder 
vor. Strahlende Kinderaugen erhell-
ten das Licht im Speicher.
Gemeinsam mit dem Kultur- und 
Speicherverein e. V. und der finan-
ziellen Unterstützung der Gemein-
de konnte diese Veranstaltung rea-
lisiert werden.

Kultur- und  
Speicherverein e. V.
(Jette Demmin - Vorstand)

Freiwillige Feuerwehr hilft dem Weihnachtsmann
3. Dezember 2022 und Weihnachten war in Gefahr. Der Weih-
nachtsmann musste in Woggersin notlanden, da der Schlit-
ten kaputtgegangen ist. Die fleißigen Helfer der Feuerwehr 
eilten zur Unterstützung. Gemeinsam richteten sie einen pro-
visorischen Schlitten her und spannten das Feuerwehrauto 
als Rentierersatz vor den Schlitten. Mit bunten Lichtern und 
Weihnachtsmusik fuhr er durch das Dorf und in den Straßen 
trafen sich alle vor dem Schlitten des Weihnachtsmannes. 
Es wurden Gedichte aufgesagt, Lieder gesungen und ge-
malte Bilder überreicht. Natürlich bekamen die Jüngsten ein 
kleines Präsent vom Weihnachtsmann. Einen gelungenen 
Vorweihnachtsabend erlebten die Dorfbewohner dank des 
Engagements der Jugendwarte der Freiwilligen Feuerwehr 
Woggersin Michael Zeuske, Daniel Bartz und Nadine Schrö-
der, welcher vor 2 Jahren aufgrund der Corona-Pandemie ins 
Leben gerufen worden ist.

Silke Sievert
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Zirzower Geschichte und Geschichten (2)
Noch sind es sieben Jahre bis zur 800 - Jahrfeier von Zirzow, 
aber langsam regt sich das „historische Gewissen“ des Dor-
fes, um diesen Anlass würdig zu begehen! Und je tiefer man 
in die Historie eintaucht umso erstaunlicher sind die Fakten, 
die zutage treten und die einstige Bedeutung der Domäne 
Zirzow belegen. Dabei geht es darum, die Historie und die 
Menschen ins Bewusstsein zu holen, die maßgeblich die 
Entwicklung von Zirzow beeinflusst haben.
Viele Informationen über die Zirzower Geschichte erhielten 
wir, so auch im letzten Jahr, von der in Köln lebenden Christa 
Lohmann (92). Sie verfolgt die Zirzower Geschichte nicht nur 
mit großem Interesse, sondern ist auch eine fleißige Samm-
lerin historischer Aufnahmen, die sie den Chronisten in gro-
ßer Anzahl überlassen hat.
Christa Lohmann wohnte von 1934 bis 1949 in der Jahnstra-
ße 11 in Neubrandenburg. Ihr Onkel Werner Schlüter war der 
letzte Pächter der Domäne Zirzow. Nach ihrem Umzug 1949 
nach Köln, besuchte sie zunächst jährlich und später regel-
mäßig immer wieder Neubrandenburg und Zirzow. Dabei 
werden bis heute enge Beziehungen zur Familie Hoffschildt 
gepflegt.
Über Familie Hoffschildt kam auch der regelmäßige und 
herzliche Kontakt zur Familie Jäger zustande, die quasi An-
laufpunkt für alle Informationen und Unterlagen aus Köln 
über Zirzow aus der Zeit zwischen 1934 und 1950 ist. Die 
Krönung dabei ist ohne Zweifel die handgemalte Karte von 
der Zirzower Gutsanlage. Kaum jemand, der heutigen Ein-
wohner weiß davon zumal nur noch ein einziges Gebäude 
dieser Anlage steht - der Düngerschuppen.

hwn

Repro Gunter Adebahr:

oben: Wohnhaus mit Wirtschaftshaus; dahinter befanden 
sich Hühnerstall und Ferkelstall; rechts oben Schweinestall; 
links vom Wohnhaus der Park und Gutsgarten (dieser wurde 
anlässlich des 750. Jubiläums 1980 zum Sportplatz umge-
staltet)

links von oben nach unten: Büro/Wohnung; Maschinen/Fahr-
zeugschuppen; Getreidespeicher; Einfahrt; Scheune und 
Jungviehstall
rechts von oben nach unten: Pferdestall/Garagen dahinter 
Hochfahrscheune; Kuhstall; Jungkuhstall
unten: Schafstall davor Düngerschuppen

Nachruf

Der Verein „Gemeinsam Leben in Neuendorf“ trauert um sein

langjähriges Mitglied

Otto Balasch

der am 27.11.2022 verstorben ist.

Für sein Engagement und seine Treue zum Verein danken wir 

ihm.

In den Jahren seiner Mitgliedschaft haben wir ihn als 

pflichtbewußten und angenehmen Menschen kennen und 

schätzen gelernt.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt Hildegard und der Familie.

Im Namen aller Mitglieder

Der Vorstand

Nachruf

Der Verein „Gemeinsam Leben in Neuendorf“ trauert 
um sein langjähriges Mitglied

Otto Balasch
der am 27.11.2022 verstorben ist.

Für sein Engagement und seine Treue zum Verein danken wir ihm.  
In den Jahren seiner Mitgliedschaft haben wir ihn als pflichtbewußten und angenehmen Menschen  

kennen und schätzen gelernt.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.  
Unser Mitgefühl gilt Hildegard und der Familie.

Im Namen aller Mitglieder

Der Vorstand



		  15ALLGEMEINE INFORMATIONEN

  
 

Ausschreibung des 4. Kegelwettkampfes auf Amtsebene um den Wanderpokal 
des Amtsvorstehers 
 
 

1. Bezeichnung: Schneeglöckchenpokal 
 

2. Art:  Wanderpokal * 
 

3. Veranstalter: Amt Neverin 
 

4. Ausrichter: SV Woggersin e.V. 
 

5. Termin:  05. März 2023 
 

6. Beginn:  10.00 Uhr (rechtzeitige Anreise erbeten) 
 

7. Ende:  ca. 14.00 Uhr 
 

8. Ort:  Kegelbahn Woggersin 
 

9. Teilnehmer: Je 1 Mannschaft pro Gemeinde (3 Spieler m/w) aus den Gemeinden des 
                          Amtes Neverin ** 
 

10. Meldung: namentlich bis zum 25. 02 2023 an Wolfgang Werth (werth.w@t-online.de) 
 

11. Startgebühr: 15  
 

12. System: 50 Wurf (25 linke Bahn / 25 rechte Bahn) mit je bis zu 5 Probewurf *** 
 

13. Regeln:  freizeitsportliches Kegeln ohne besondere Regeln 
 

14. Wertung: Summe der Ergebnisse der 3 Spieler ergibt das Mannschaftsergebnis 
 

15. Auszeichnung: Pokal für die Siegermannschaft, Urkunden für je Platz 1-3 Mannschaft, m, w 
 
Vor Beginn des Wettkampfes werden die Startreihenfolge und die Bahnverteilung ausgelost. Jeweils 
zwei Mannschaften bestreiten ihren Wettkampf gleichzeitig. Die Mannschaft mit einer ungeraden 
Startnummer beginnt auf der linken Bahn, die Mannschaft mit einer geraden Startnummer auf der 
rechten. In gleicher Weise wird bis zur Mannschaft mit der höchsten Startnummer verfahren. Danach 
erfolgt der zweite Durchlauf mit dem Bespielen der jeweils anderen Bahn. Zutritt zur Bahn haben 
jeweils nur die aktiven Teilnehmer. Alle anderen werden gebeten, sich im Gastraum bzw. im 
äußersten hinteren Bereich der Bahn aufzuhalten. 
 
Für jeden Teilnehmer wird ein preisgünstiges, subventioniertes Mittagessen gereicht. Getränke gehen 
komplett auf eigene Rechnung. 
 
Es besteht die Möglichkeit, im Vorfeld des Wettkampfes Trainingstermine auf eigene Kosten mit der 
Gaststätte zu vereinbaren. 
 
* Der Wanderpokal bleibt jeweils für ein Jahr im Besitz der Siegermannschaft. Sie hat ihn spätestens zum darauffolgenden 
Pokalwettkampf an den Ausrichter zurückzugeben. Nach dreimaligem Gewinn in Folge oder fünfmaligem Gewinn mit 
Unterbrechungen geht der Pokal in das Eigentum der Siegermannschaft über, und ein neuer Pokal wird gestiftet. 
 
** Die Teilnehmerzahl wird aus Kapazitätsgründen auf 8 Mannschaften begrenzt. Bei Erreichen der maximalen Teilnehmerzahl 
ist automatisch Meldeschluss. 
 
*** Der Teilnehmer kann die Probewürfe jederzeit vorzeitig abbrechen und mit den Wertungswürfen beginnen. Nach 
Absolvierung aller 5 Probewürfe kann der Teilnehmer entscheiden, ob er die Probewürfe mit in die Wertung nehmen, oder neu 
mit den Wertungswürfen beginnen will. Die Anzahl der Wertungswürfe kann in Abhängigkeit der teilnehmenden Mannschaften 
angepasst werden. 
 
Modifizierungen vorbehalten 
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Michel, de Fallensteller ut Neverin
Vör oewer hunnert Johren läwte an`n Tollensesee de goot-
mötige Fee Hermine. De Diere ut dat Rebeit un de eenfachen 
Minschen ut Maekelborg-Strelitz wieren de Frünn` von diss 
plietschen Diern. An eenen kollen Winterdag drap de Fee up 
eenen humpelnden Dass. Se fragte em, woans dit dunn pas-
siert wier. De Dass säd „Stell Di vör Hermine, ick bün in een 
Iesenfall von denn` Neveriner Schwartjäger Michel tappt. Mit 
grote Möh heww ick dat schafft, miene linke Poot dor ruut 
to trecken. Kiek mal an, wo blootig mien Vörderbeen is!“ De 
Fee halte ehren Zauberstab ruut, schwüng em hen un her un 
orakelte dorbie: „Mein treues, krankes Dachslein, Deine Pfo-
te solle flugs wieder gesund sein!“ Dunn gew dat een Dun-
nerlüchting un uns` Välfräter wier wedder ganz de oll! Wat 
sprüng he vör Freud ümher, as so`n Haas! Dunn lop he fix to 
sienen Buu un bröchte Hermine een güllen Kroon, dee he bie 
dat Poggenstohlsöken an eenen Bookenhang funnen harr. 
Dee schenkte he nu de Fee, de sick doroewer bannig freu-
gte. Se sett`te de Kroon glieks up un strahlte as een Königin! 
Se verspröök noch denn` Dass, dat de böös Maekelborger 
Jung, Michel, een Straaf för siene Untaten kriegen süll!
An`n Mirrwääk wier jo ümmer Marktdag in de Niegenbram-
borger Innenstadt. De Fee verkleed`te sick nu as Buernfruu 
un kem mit een groten Kiepe vull Noet an - all von wieden 
seehg se Michel, dee dor siene infungen Diere verkööpen 
wull. De Wut steeg in ehr hoch, as se de armen Kreaturen 
in de Käfigs to sehen kreeg! Fix halte se ehren Zauberstab 
ruut un reep: „Alle Tiere, die der böse Michel fing ein, sollen 

sofort wieder frei sein!“ Een grellen Blitz schlög` näben denn` 
Lümmel Michel nu in un all de tierischen Ierdbewahners spa-
zeerten torügg to ehr Rebeit. De välen Tokiekers klatschten 
orrig Biefall, dat de Fallensteller nu mal orrig eens up`n De-
ckel bekem, för siene Untaten! Dunn verwannelte de Fee een 
lütten Haselmuus mit Se ehr Sticken in eenen riesigen Schä-
ferhund. Dee kreeg nu Michel to faten un schleppte em to 
Hermine. De Fee säd: „Michel für das, was Du den unschul-
digen Tieren angetan hast wirst Du nun bis an Dein Lebens-
ende qualvoll büßen: Ich belege Dich mit einem Zauberbann 
- Du sollst bei Brot und Wasser auf den Neveriner Äckern und 
Wiesen schuften bis du alt und grau bist. Dieser Schäferhund 
wird nun Dein ständiger Bewacher sein, dass Du nie wieder 
Lebewesen fängst, tötest und verkaufst! So sei es!“
Ruck-Zuck schnappte sick de Hund nu Michel un rönnte mit 
em to`n Watertorm von Neverin. Dor luerte all de Boerger-
meister, wecker sick oewer de Hülp up de Feller un Wischen 
dörch Michel bannig freugte! He gew denn` Hund een Befehl, 
wur de Fallensteller glieks arbeiden süll. So as de Fee pro-
phezeit hett, müßt de böös Jäger nu as Landarbeiter, üm dat 
schöne Maekelborg-Strelitzer Dörp, bet an sien Läbensenn 
schuften!
Hermine trök sick nu fix to ehren See torügg. De Diere ree-
pen ehr bannig väl Dankeswüürt to, se föhlte sick dordörch 
bannig geschmeichelt! Un wenn se nich storben is, läwt se 
woll noch hüüt in dat schöne Gletscherzungenbecken!

Uwe Schmidt, Niegenbramborg
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers. Gemäß § 7 Abs. 4 des Landespres-
segesetzes für Mecklenburg-Vorpommern vom 6. Juni 1993 wird darauf hinge-
wiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der Druckerei letztlich sind: Edith 
Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen der 
Amtsverwaltung und der Gemeinden im Amtsbereich. Die 
Heimat- und Bürgerzeitung erscheint zwölfmal im Jahr.

Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

Helfer 
in schweren 

Stunden

pexels.com

„Erinnerungen, 
die unser 

Herz
berühren, 

gehen 
niemals 

verloren.” 
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Torsten Sy
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Im Land Mecklenburg-Vorpommern
Geschäftsstelle: Am Anger 8, 17039 Zirzow
� Antrags-Nr.: 75/22

Vermessungsobjekt:
Gemeinde: Brunn
Gemarkung: Dahlen
Flur: 4
Flurstück: 71/2
Lagebezeichnung: Wiesensteig 5

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Offenlegung der Niederschrift  

über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Ge-
setz über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswe-
sen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG 
M-V) durchgeführt.

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, 
denen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im 
Grenztermin oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die 
Grenzfeststellung und/oder Abmarkung durch Offenlegung 
der Niederschrift über den Grenztermin bekanntgegeben.

Von der Offenlegung sind folgende Flurstücke betroffen:
Gemeinde Brunn, Gemarkung Dahlen, Flur 4, Flurstück 
71/1
Gemeinde Brunn, Gemarkung Dahlen, Flur 4, Flurstück 72

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermes-
sungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Torsten Sy, 
Am Anger 8, 17039 Zirzow
in der Zeit

vom 13.02.2023 bis 13.03.2023

während der Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch 
bei der oben genannten Vermessungsstelle erhoben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über den 
Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststel-
lung und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Auf der Verbandsversammlung des WAZ 

Friedland am 26.09.2022 wurden neue 

Mengen- und Grundpreise für Trink- und 

Abwasser beraten und beschlossen.

Dieser notwendige Schritt ergab sich aus 

der überproportionalen Erhöhung des Strompreises ab 

01.01.2023.

Zusammen mit weiteren Preissteigerungen, insbesondere 

beim Material und bei Fremdleistungen zu einer erheblichen 

Unterdeckung des Gleichgewichtes von Erlösen und Kosten.

Die neuen Preise gelten ab dem 01.01.2023 wie folgt:

Alte Preise Mengenpreis Grundpreis

Trinkwasser 1,86 € / m3 90,00 € / WE / a

Abwasser 3,52 € / m3 110,00 € / WE / a

Neue Preise Mengenpreis Grundpreis

Trinkwasser 2,21 € / m3 120,00 € / WE / a

Abwasser 3,95 € / m3 140,00 € / WE / a

Seit Mitte des Jahres 2022 zeigt sich eine abnehmende Ten-

denz des Wasserverbrauches und zwangsläufig der Abwas-

serbehandlung. 

Das hat negative Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit 

des Verbandes. 

Bei gleichbleibenden Kosten sinken die Erlöse. Jeder Ver-

braucher sollte seine Abnahme kritisch betrachten. Extreme 

Sparsamkeit führt zu höheren Preisen.

Nach 30-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit schied der bishe-

rige Verbandsvorsteher, Wilfried Koos, altersbedingt aus sei-

ner Funktion aus.

Der WAZ Friedland beging im Oktober 2022 sein 30jähriges 

Bestehen, mit einer insgesamt für die Region, für die Mit-

gliedskommunen und für die Bürgerinnen und Bürger erfolg-

reichen Entwicklung.

Herr Koos bedankt sich auf diesem Wege bei allen Betei-

ligten für die jahrelange konstruktive und ergebnisorientierte 

Zusammenarbeit.

gez. Wilfried Koos

Blatt 1 Wasser- und Abwasserzweckverband Friedland

Blatt 1 Ortsübliche Bekanntmachung der Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin
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BAD NEUENAHR-AHRWEILER

FÖHREN

HÖHR-GRENZHAUSEN

HOCHFILZEN

MARQUARTSTEIN

FORCHHEIM

HERBSTEIN

FRITZLAR

LANGEWIESEN

HERZBERG

WINSEN

SIETOW

ÖSTERREICH

Für unseren Standort in Sietow suchen wir eine*n

Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber

LINUS WITTICH?

über 1.000 verschiedene 
Amts- und Mitteilungsblätter

über 1.000 Mitarbeiter

12 Verlags- und Druckstandorte 
in Deutschland und Österreich

Erfahrung aus über 
60 Jahren Tradition

ca. 5,8 Mio. Haushalte 

große Produktvielfalt 
print & digital 

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Groß
Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

Werden Sie Teil unseres Teams! Wir freuen uns darauf, Sie in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an

■  Mitarbeiter*in (m/w/d) für die Redaktion
im Bereich Texterfassung

■  Mitarbeiter*in (m/w/d) für den Verkauf
im Innen- und Außendienst

■  Mitarbeiter*in (m/w/d) für die 
Anzeigen- und Kreativabteilung
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

Gesundheit
wichtiger denn je

Der Weg in ein gesundes Leben 
führt über den Stoffwechsel
(djd). Corona hat uns vor Augen geführt, wie wichtig unsere Ge-
sundheit ist. Allerdings zeigte sich im Laufe der Pandemie, dass 
ein enger Zusammenhang zwischen Covid-19-Infektionen und 
Vorerkrankungen besteht. Oft sind es Lebensumstände und 
Gepflogenheiten, die klassischen Volkskrankheiten Vorschub 
leisten und die Widerstandskraft des Organismus schmälern. 
Wie es gelingt, bis ins hohe Alter ein Leben in Gesundheit zu 
führen, das erklären etwa Dr. h. c. Peter Jentschura und Josef 
Lohkämper in ihrem Buch „Zivilisatoselos leben – frei von den 
Zivilisationskrankheiten unserer Zeit“. In dem Standardwerk, 
das bereits in der siebten Auflage vorliegt, beschreiben die 
beiden Stoffwechselexperten, wie es mit nur drei Geboten 
möglich ist, Krankheiten vorzubeugen.

Um Zivilisationskrankheiten keinen Vorschub zu leisten, sollten 
Familien auf ein naturnahes, natürliches Leben achten. 
� Foto: djd/Verlag Peter Jentschura/Shutterstock/Halfpoint

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

• MIETEN
• KAUFEN
• VERMIETEN
• BAUEN

Wohnungs- und
Immobilienmarkt

Die passende Immobilie finden
Wer Ausschau nach einem neuen Eigenheim hält, wird manchmal 
aufgrund der Angebote schnell überfordert sein. Neben Preis, Qua-
dratmeterfläche des Wohnraums, Anzahl der Zimmer und Alter bzw. 
Sanierungsbedarf gibt es Kriterien, die vielleicht nicht sofort im Fokus 
stehen, jedoch im Nachhinein bedeutungsvoll sein können wie etwa 
Fenster in Bad und Küche, ein oder mehrere gut zugängliche Parkflä-
chen oder kurze Wege zur Nahversorgung, Kitas und Schulen. Da hilft 
es, sich zuvor grundlegende Gedanken zu den eigenen Wünschen zu 
machen. Auf vielen Immobilienportalen und Internetseiten von Maklern 
gibt es zur Suche meist nützliche Tipps, die bei der Entscheidung helfen.

Bei Kauf oder Anmietung 
auf den Energieausweis schauen
Bei den steigenden Energiepreisen empfiehlt die Deutsche Ener-
gie-Agentur GmbH (dena) sowohl den Mietern und Käufern von 
Immobilien verschiedene Objekte mit Hilfe des Energieausweises 
zu vergleichen. Dieser gibt beim Thema Energiebedarf und -ver-
brauch viele Hinweise und hilft hohe Energiekosten beziehungs-
weise Mietkosten zu vermeiden. Die Energieausweispflicht für 
Wohngebäude besteht in Deutschland seit dem Jahr 2008. Bei 
Verkauf, Verpachtung oder Vermietung muss Interessenten der 
Energieausweis vorgelegt werden. Liegt das Gebäude im grünen 
Bereich, ist der Energieverbrauch gering und die Immobilie ist 
eine gute Wahl. Weitere Infos unter www.dena.de im Internet.
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Peter Dahms
Beratungsstellenleiter
Am Haussee 50
17039 Neverin
peter.dahms@vlh.de

039608 20673

Tierärzte IVC Evidensia GmbH
Müritz-Tierklinik
Dr. Holger Nietz
Goethestraße 52

17192 Waren (Müritz) / Terminsprechstunde  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr    Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
Sonn- und feiertags nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel / Terminsprechstunde  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow / Terminsprechstunde  Güstrower Straße 68
Montag, Mittwoch  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

24 h für  
Sie erreichbar 

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz
✓ Innovation
✓ Service
✓ Qualität

In Sachen
Werbung
bin ich Ihr
Ansprechpartner.

DOREEN MAHNCKE
Telefon 039931 579-57
E-Mail d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITICH Medien KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Service ist genau mein Ding!
Warum sich der Besuch eines Fachmannes lohnt
Informations- und Preisvergleichsportale gibt es nun inzwischen ge-
nügend im Internet. Doch oftmals nützen Ihnen die dort präsentierten 
Fakten recht wenig, wenn Sie nichts damit anzufangen wissen. Denn 
viele Sachen kann man beim Kauf eines neuen Gerätes oder beim 
Erwerb einer Dienstleistung einfach nicht wissen. Ein Anruf beim Fach-
mann lohnt sich deshalb. Zusammen mit einem Profi können Sie schon 
im Vorfeld Ihrer Anschaffung genau planen. Dieser berät Sie individuell 
und gewissenhaft über die verschiedenen Möglichkeiten, kommt bei 
Bedarf vor Ort vorbei und kann Ihnen Alternativen aufzeigen. Mit einem 
Fachmann stehen Sie auch nach dem Kauf auf der sicheren Seite. Bei 
generellen Fragen, Problemen oder Tipps ist er Ihr Ansprechpartner. 
Nutzen Sie also die Möglichkeiten, die Ihnen ein Fachmann bietet und 
vermeiden Sie so Fehlinvestitionen und Falschkäufe. Ihr Fachmann in 
Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!

BRANCHE 
direkt 2023

Es sind nur noch 
wenige Plätze frei!

Jetzt Eintrag buchen

Ihr persönliches Angebot 
erhalten Sie bei 

Ihrer Ansprechpartnerin

Doreen Mahncke
Tel.: 039931 579-57
E-Mail: d.mahncke@

wittich-sietow.de


